
Bürger und Stifter

Ob als Gründer einer Stiftung oder

als Bürger mit einer Vision für das

Gemeinwohl, Frankfurt hat in dieser

Hinsicht viele bekannte Namen her-

vorgebracht. Auf diesem Rundgang

möchten wir Ihnen einige dieser

Menschen und die Orte ihres Wirkens

vorstellen. Wir begeben uns auf die Spuren von
Senckenberg, Städel, Nestle, Bethmann, den

Rothschilds und vielen anderen. Im Rahmen dieser

Führung besuchen wir auch den Peterskirchhof.

Dauer: 2 Stunden

Preis: € 14
Treffpunkt: Vor dem Café Eschenheimer Turm

Termine:

• 25.10. (SO), 15 Uhr

• 26.12. (SA), 14 Uhr
• 23.01. (SA), 14 Uhr

• 14.03. (SO), 16 Uhr

Sachsenhausen

Immer schon ein Teil von Frankfurt und 1193 erstmals

urkundlich erwähnt, bietet dieser Stadtteil viel mehr als

nur Apfelweinkultur. Entdecken Sie bei einem Streifzug
Kunst, Kultur, Bürgertum und spannende Einkaufs-

möglichkeiten. Auch geschichtlich hat Sachsenhausen
einiges 

zu bieten, ob der Deutsche Orden, Gründergeist
der Kaiserzeit, Goethes Liebesleben oder als

Begräbnisort der Frankfurter.

Dauer: 2 Stunden
Preis: € 14

Treffpunkt: Vor dem Haupteingang des Historischen
Museums, Saalhof 1

Termine:

• 31.10. (SA), 15 Uhr

• 25.12. (FR), 14 Uhr
• 21.02. (SO), 16 Uhr

• 07.03. (SO), 15 Uhr

Campus Westend

Es heißt, er sei der schönste und modernste Campus

Europas. Finden Sie es heraus und gehen Sie mit uns
auf Entdeckungsreise über ein geschichtsträchtiges Areal

im Grünen, das für viele Frankfurter mittlerweile als Ort

der Freizeit dient. Wo einst die städtische Irrenanstalt
stand und später die Amerikaner Wohnhäuser für leitende

Angestellte bauten, entstand in den letzten Jahrzehnten

ein moderner Campus, der sich jedoch in seiner Form-

sprache am IG Farben Gebäude aus der Weimarer

Republik orientiert.

Dauer: 1,5 Stunden

Preis: € 12

Treffpunkt: Haupteingang IG Farben Gebäude,
Norbert-Wollheim-Platz

Termine:

• 10.10. (SA), 17 Uhr

• 14.11. (SA), 14 Uhr
• 27.02. (SA), 12 Uhr

• 19.03. (FR), 17 Uhr
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März)IG Farben

Unterschiedlichste Geschichten

lassen sich über dieses monu-

mentale Gebäude im Westend

und seine Mieter erzählen. Die Zeit der IG Farben ist

hierbei nur ein Handlungsstrang, auch wenn der

Verwaltungsbau von Hans Poelzig bis heute eng mit

diesem Namen verbunden bleibt. Vom Firmensitz des

damals größten Chemiekonzerns der Welt, über die

Epoche der Amerikaner, bis hin zum heutigen Uni-

versitätsbetrieb. Eine spannende Zeitreise durch die

deutsche Geschichte.

Dauer: 2,5 Stunden
Preis: € 16

Treffpunkt: Haupteingang IG Farben Gebäude,
Norbert-Wollheim-Platz

Termine:
• 17.10. (SA), 14 Uhr

• 15.11. (SO), 14 Uhr

• 06.12. (SO), 14 Uhr

• 31.01. (SO), 12 Uhr

• 27.02. (SA), 15 Uhr

• 14.03. (SO), 12 Uhr

www.frankfurter-stadtgeschichten.de



Liebe Besucherin, lieber Besucher,

herzlich willkommen bei den Frankfurter Stadtgeschichten!

Begleiten Sie uns auf unseren Führungen durch Frankfurt.

Mit diesem Programm möchten wir Ihnen eine kleine

Auswahl unserer zahlreichen Stadtführungen vorstellen.

Neben den Klassikern bieten wir auch immer wechselnde

Themen an.

Neu in diesem Winter sind die Führungen Deutsche

Geschichte und Bürger und Stifter.

Sie können natürlich auch private Führungen zu allen

Themen buchen! Ideal für Geburtstage, Betriebsausflüge,

Weihnachtsfeiern, Ihren Besuch oder einfach nur als ein

schönes Geschenk.

Wir bitten um Ihre Anmeldung, um Gruppengrößen
vorab besser einschätzen zu können. Die Bezahlung für

Termine aus diesem Programm findet jeweils vor Ort bei

unserem Gästeführer statt. Weitere Informationen zu Veralten tungen mden Sie alt unser Homepagele

Ihr Team der Frankfurter Stadtgeschichten

www.frankfurter-stadtgeschichten.deinfo@frankfurter-stadtgeschichten.de
T 069-95153222

F 069-34875666

FRANKFURTER

Kooperationspartner:

Hauptfriedhof

Im Jahr 1828 vor den Toren der Stadt als englischer

Landschaftsgarten in Betrieb genommen, ist der Frank-

furter Hauptfriedhof heute einer der großen Begräbnis-

plätze in Deutschland. Begleiten Sie uns auf einen

Spaziergang und hören Sie spannende Geschichten über

die Begräbniskultur unserer Vorfahren, die Sprache der

Grabsteine, bekannte Persönlichkeiten und natürlich

Liebe und Leid.

Dauer: 2,5 Stunden
Preis: € 16

Treffpunkt: Altes Portal, Eckenheimer Landstraße 188,
U-Bahn Station Deutsche Nationalbibliothek (U5, M32)

Termine:

• 18.10. (SO), 13 Uhr

• 08.11. (SO), 14 Uhr

• 13.12. (SO), 13 Uhr

• 17.01. (SO), 13 Uhr

• 21.02. (SO), 12 Uhr

• 20.03. (SA), 15 Uhr

Deutsche Geschichte

In gut zwei Stunden begeben wir uns
auf eine Zeitreise durch die deutsche

Geschichte mit dem Fokus auf Frank-

furt gerichtet. Und hier ist tatsächlich

sehr viel passiert, das uns bis heute

nachhaltig beeinflusst: Das Heilige
Römische Reich Deutscher Nation,

die Nationalversammlung, der erste

Bundestag oder die Hauptstadtfrage.

Eine kurzweilige und interessante
Quelle: Institut für

Stadtgeschichte
Führung mit Besuch des Kaiserdoms,

des Kaisersaals und der Paulskirche, sofern zugänglich.

Dauer: 2,5 Stunden
Preis: € 16

Treffpunkt: Vor dem Haupteingang des Doms

Termine:

• 24.10. (SA), 15 Uhr

• 22.11. (SO), 14 Uhr

• 10.01. (SO), 14 Uhr

• 21.03. (SO), 15 Uhr

Judengasse
Mitte des 12. Jahrhunderts

siedelten sich die ersten

Juden in Frankfurt an und

lebten 300 Jahre lang in

unmittelbarer Nähe des

Doms. Auf kaiserlichen Befehl änderte sich diese

Situation und vor den Toren der Stadt entstand ab 1462

die Judengasse, das erste Ghetto Europas. Hier treffen

wir auf prominente Namen wie die Familie Rothschild,

Anne Frank und Ludwig Börne. Im Rahmen dieser
Führung besuchen wir auch den zweitältesten jüdischen

Friedhof Deutschlands, sofern zugänglich.

Dauer: 2 Stunden
Preis: € 14

Treffpunkt: Vor dem Haupteingang des Doms

Termine:
• 01.11. (SO), 14 Uhr

• 27.12. (SO), 14 Uhr
• 24.01. (SO), 14 Uhr

• 21.03. (SO), 12 Uhr

Rosemarie Nitribitt

Als das Mädchen Rosemarie ist sie in das kollektive

Gedächtnis der jungen Bundesrepublik eingegangen.

Aber wer war diese junge Frau, die als Glücksritter nach

Frankfurt kam und Teil des Wirtschaftswunders wurde?

Wer waren die Männer in ihrem Umfeld und wieso wurde

sie mit 24 Jahren ermordet? Auf einem abendlichen

Spaziergang vom Bahnhofsviertel bis zum Mordhaus am
Eschenheimer Turm erzählen wir Ihnen die Geschichte

des Mädchens Rosemarie.

Dauer: 2 Stunden
Preis: € 14

Treffpunkt: Bahnhofsvorplatz

Termine:
• 17.10. (SA), 18 Uhr

• 14.11. (SA), 17 Uhr
• 31.01. (SO), 16 Uhr

• 13.03. (SA), 18 Uhr


